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AMTLICHE BEKANNTMACHUNG

Seit mehreren Jahren sind sie einmal in der Woche sowie bei 
Großveranstaltungen hoch zu Ross in Fulda unterwegs, um ei-
nen Beitrag zur Sicherheitsarchitektur in der Stadt zu leisten – 
Polizistinnen und Polizisten der Reiterstaffel der Hessischen Be-
reitschaftspolizei aus Frankfurt. Jetzt nutzen OB Dr. Heiko Win-
genfeld und Bürgermeister Dag Wehner die Gelegenheit, der 
Polizei einmal Danke für den Einsatz in Fulda zu sagen. Osthes-
sens Polizeipräsident Günther Voß schloss sich dem Dank des 
OB an und gab ihn an die Polizeireiterinnen Katharina Meyer 
und Nicole Jost weiter, die an diesem Tag auf ihren Pferden, 

dem Braunen Carlson und dem Fuchs Quirl, im Schlossgarten 
und in der Innenstadt unterwegs waren. Die Streifen sind nor-
malerweise zu zweit unterwegs, bei Großveranstaltungen wie 
dem Stadtfest oder dem Rosenmontagszug sind auch noch 
mehr Polizeipferde aus Fuldas Straßen zu sehen. Der Vorteil: 
Die Reiterinnen und Reiter haben von oben einen guten Über-
blick und können Straftaten besser entdecken, gleichzeitig 
können die ausgewachsenen Wallache sogar randalierende 
Fußballfans allein durch ihr imposantes Auftreten im Zaum hal-
ten. / Foto: Stadt Fulda 

Dank an die Reiterstaffel der Polizei für Einsatz in Fulda

Um ein Teilnahmezertifikat 
für diese Fortbildung zu er-
halten, mussten die Teilneh-
merinnen und Teilnehmer 
einen Leistungsnachweis in 
Form einer Projektarbeit er-
bringen, die vom HVSV ent-
sprechend anzuerkennen 
war. Die Inhalte der Arbeiten 
bezogen sich auf die Lehr-

gangsmodule; es bestand 
hierbei die Möglichkeit, die 
Projektarbeit alleine oder 
mit Lehrgangsteilnehmerin-
nen bzw. Lehrgangsteilneh-
mern in Form einer Grup-
penarbeit zu erstellen.  

So beschäftigten sich Sa-
brina Stribrny und Sebasti-
an Hüttenmüller (Amt für 
Jugend-, Familie und Senio-
ren) mit dem Thema „LOB - 
neue Wege und Chancen“; 
Vanessa Kollmann (Bürger-
büro) bearbeitete das Thema 
„Mythos Mitarbeitermoti-
vation – Einflussfaktoren 
und Erfolgsoptimierung“. 
Die Projektarbeit von Corie-
na Krönung (Frauenbüro) 
trug den „Wertschätzend 
Führen im Arbeitsalltag“, 
während sich Vera Weiss-
müller (Kämmerei) mit 
„Führungskräftefeedback – 
Ein Instrument der Perso-

nalführung“ beschäftigte. 
Weitere Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer waren Sa-
mira Kraus (Amt für Ju-
gend-, Familie und Senio-
ren) mit dem Thema „Alter-
nierende Telearbeit als Kita-
Leitung – Die Stadt Fulda als 
familienfreundlicher Arbeit-
geber“, Bernd Hämmel-
mann (Kämmerei) mit dem 
Thema „Symbolische Füh-
rung“, Christina Klüh 
(Kämmerei) mit dem Thema 
(Onboarding – Neue Mitar-
beiter ins Team integrieren), 
Juliana Frey (Bürgerbüro) 
mit dem Thema „Plötzlich 
Führungskraft – Wie jungen 
Führungskräften der Ein-
stieg erleichtert werden 
kann“, Anna-Lena Heres 
(Amt für Jugend-, Familie 
und Senioren) mit dem The-
ma „Führung im Wandel der 
Zeit – die veränderten Anfor-

derungen an Führungskräf-
te“, Marko Ortenzi ( Perso-
nalrat) mit dem Thema „Ver-
änderungsprozesse in der öf-
fentlichen Verwaltung“ so-
wie Sarah Keßler (Personal- 
und Organisationsabtei-
lung) zum Thema „Onboar-
ding – Herzlich Willkom-
men bei der Stadtverwal-
tung Fulda“.  

Bei der Übergabe der Zerti-
fikate, Glückwunschschrei-
ben sowie kleiner Präsente, 
die Oberbürgermeister Dr. 
Heiko Wingenfeld gemein-
sam mit HVSV-Studienleiter 
Hartmut Vogt vornahm, 
lobte der OB den Einsatz der 
Lehrgangsteilnehmerinnen 
und -teilnehmer und merkte 
an, dass die erarbeiteten 
Themen wertvolle Impulse 
für einen zeitgemäße Auf-
tritt der Stadtverwaltung als 
Arbeitgeber geben könnten. 

FULDA (jo) Den erfolgrei-
chen Abschluss eines Zertifi-
katslehrgangs für angehen-
de Führungskräfte konnten 
jetzt zwölf Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter der Stadt-
verwaltung Fulda feiern. Der 
Kurs, der vom Hessischen 
Verwaltungsschulverbandes 
(HVSV) angeboten wurde 
und im Herbst 2018 begann, 
umfasste fünf Module über 
einen Zeitraum von ca. sechs 
Monaten.

Zertifikatslehrgang „Führungskräftetraining“ erfolgreich absolviert

Impulse für Arbeit der Verwaltung
Oberbürgermeister Dr. Heiko Wingenfeld und HVSV-Studienleiter Hartmut Vogt (vordere Reihe von rechts) überreichten die Zertifikate an die 
Lehrgangsteilnehmer.  Foto: Hochschule Fulda

FULDA (jo) Die Jugendbil-
dungswerke von Stadt und 
Landkreis Fulda führen am 
Samstag, 26. Oktober, eine 
Fahrt zu den Internationa-
len Spieltagen „Spiel 2019“ 
in Essen durch. Die Veran-
staltung ist die wichtigste 
Publikumsmesse rund um 
das Thema Spiel in Europa. 
Alle Spielbegeisterten kön-
nen sich einen umfassenden 
Überblick über die Spielesze-
ne verschaffen und die neu-
esten Brett-, Karten-, Würfel- 
und Rollenspiele direkt bei 
den Verlagen ausprobieren.  

Teilnehmen können Ju-
gendliche ab 14 Jahren, Kin-
der ab 10 Jahren dürfen in 
Be-gleitung eines Erwachse-
nen dabei sein. Für alle Inte-
ressierten stehen noch freie 
Plätze zur Verfügung, An-
meldungen sind unter 
www.bildung-freizeit.de 
möglich. Genauere Infor-
mationen erteilt Ulli Greb 
unter Telefon (0661) 102-
1990. 

Fahrt zu 
Spieltagen 
in Essen FULDA (jo). Der vhs-Vortrag 

„Einszweidrei, im Sause-
schritt ...“ wird wegen des 
großen Interesses am Don-
nerstag, 17. Oktober, um 
19.30 Uhr im Rokokosaal des 
Palais Altenstein wiederholt. 
Der Fuldaer Journalist Uwe-
Bernd Herchen beschäftigt 
sich in seinen kurzweiligen 
Ausführungen mit der viel-
fältigen Bedeutung von Zah-
len in der Musik. Er weist auf 
Bekanntes und Unbekann-
tes hin, zieht augenzwin-
kernd eigenwillige Querver-
bindungen und belegt das 
alles mit einer Fülle von Mu-
sikbeispielen. Karten nur im 
Vorverkauf in der Volks-
hochschule der Stadt Fulda, 
Unterm Heilig Kreuz).

Neuauflage von 
„Einszweidrei,  
im Sauseschritt“

FULDA (jo). Die Musikschu-
le der Stadt Fulda ist wäh-
rend der Herbstferien ge-
schlossen. Es findet kein Un-
terricht statt, auch die Ver-
waltung ist nicht durchge-
hend erreichbar. Anfragen 
können gerne per Mail an 
musikschule@fulda.de ge-
stellt werden. Ab Montag, 
14. Oktober, ist die Verwal-
tung wieder zu den gewohn-
ten Zeiten besetzt.

Musikschule 
hat in Ferien zu

Amtliche Bekanntmachung
Der Magistrat der Stadt Fulda hat mit Beschluss Nr. 327/2019 vom 
02.09.2019 festgestellt, dass die Erneuerung der Straßenbeleuch-
tung in der Isarstraße in der Gemarkung Fulda fertiggestellt ist 
und die Anlieger beitragspflichtig geworden sind.

Die für diese Maßnahme entstandenen Kosten werden gemäß 
der Straßenbeitragssatzung der Stadt Fulda vom 10.06.2005 ab-
gerechnet.

Als Zeitpunkt der Fertigstellung gilt der 08.07.2019.

Fulda, 06.09.2019 Der Magistrat der Stadt Fulda
   gez. Dr. Heiko Wingenfeld
   Oberbürgermeister

Öffentliche Zustellung
durch Bekanntmachung einer Benachrichtigung an 
Herrn Timo-Reimund Auth 

Gemäß § 1 Abs. 1 des Hessischen Verwaltungszustellungsgeset-
zes (HessVwZG) vom 13.12.2012 (GVBl. I, S. 622) in Verbindung 
mit § 10 Abs. 2 des Verwaltungszustellungsgesetzes (VwZG) vom 
12.08.2005 (BGBl. I, S. 2354) 

wird hiermit bekannt gegeben, dass das Dokument der 
Behörde:

Magistrat der Stadt Fulda, Amt für Jugend, Familie und Senioren, 
Unterhaltsvorschussstelle

Datum und Aktenzeichen des zuzustellenden Dokuments:

51/04 UVK 003-01234 vom 24.09.2019

Name und letzte bekannte Anschrift des Zustellungsadressaten:

Timo-Reimund Auth 
unbekannt
öffentlich zugestellt wird.

Da sich der oben genannte Zustellungsadressat unbekannten Or-
tes aufhält und die Ermittlungen über den aktuellen Aufenthalts-
ort ergebnislos verliefen, muss die Zustellung öffentlich erfolgen. 

Das Dokument kann vom Betroffenen oder seinem Bevollmäch-
tigten (unter Vorlage einer schriftlichen Vollmacht) montags bis 
donnerstags von 8.30 Uhr bis 12.30 Uhr und von 14:00 Uhr bis 
16:00 Uhr, und freitags von 8.30 Uhr bis 13.00 Uhr am 

Bonifatiusplatz 1+3
Zimmer: 232, Gebäude: Palais Buttlar

abgeholt oder eingesehen werden.

Es wird darauf hingewiesen, dass diese öffentliche Zustellung Fris-
ten in Gang setzten kann, nach deren Ablauf Rechtsverluste drohen 
oder durch Fristversäumnisse Rechtsnachteile zu befürchten sind.

Das Dokument gilt als zugestellt, wenn seit dem Tag der Bekannt-
machung dieser Benachrichtigung zwei Wochen vergangen sind.

Fulda, den 24.09.2019 Im Auftrag
   gez. Wehner 


